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Sport regional

Frühlingsgefühle beim FCA
Fußball Die Augsburger Profis starteten bei herrlichem Sonnenschein in die Trainingswoche.

Trainer Weinzierl und Verteidiger Feulner sprechen mit Hochachtung von Mainz 05
VON HERBERT SCHMOLL

Strahlender Sonnenschein, früh-
lingshafte Temperaturen. Da macht
es Spaß, als Fußballprofi arbeiten zu
dürfen. Oder als Trainer. Markus
Weinzierl war jedenfalls gestern
Mittag nach der ersten Trainings-
einheit völlig entspannt und gut ge-
launt. „Der Blick auf die Alpen ist
herrlich“, schwärmt der gebürtige
Niederbayer, dessen Hauptaugen-
merk allerdings wie immer seinen
Schützlingen galt. Konzentriert
wurde gearbeitet, das schnelle Spiel
über die Außenpositionen in die
Sturmspitze mit anschließendem
Torabschluss geübt.

So wie es auch am kommenden
Samstag (15.30 Uhr/SGL-Arena)
gegen den 1. FSV Mainz 05 (26
Punkte) der Fall sein kann. Obwohl
die Rheinhessen in dieser Saison erst
einen Auswärtssieg feierten und in
der Fremde bisher nur neun Punkte
ergattern konnten, denkt Weinzierl
nicht im Traum daran, auch nur mit
einer Silbe dem Gegner ein schlech-
tes Zeugnis auszustellen. Im Gegen-
teil, bisher haben sich die Rheinhes-
sen nach Meinung des Augsburger
Coaches unter Wert verkauft. „Sie
spielen gut, liefern allerdings nicht
die nötigen Punkte“, glaubt der
Fußball-Lehrer trotzdem an eine
schwierige Aufgabe für sein Team.

Freilich, mit dem Sieg gegen
Wolfsburg im Rücken und der nun
auch offiziell neuen Zielsetzung, der
Qualifikation für die internationale
Fußballbühne, ist Weinzierl auch
vor dieser Partie nicht bange. „Al-
les, was jetzt kommt, ist Zugabe“,
hält der Trainer den Ball weiter
flach. Das erste Ziel, den Verbleib in
der Bundesliga, habe seine Mann-
schaft bereits frühzeitig erreicht,
„jetzt wollen wir einfach weiterma-
chen. Für den Rest der Saison haben
wir nur noch positiven Druck.“

Freilich, es war trotzdem nicht al-
les Gold, was da gestern unter der
Frühlingssonne glänzte. Denn ne-
ben den Langzeitverletzten und Re-
konvaleszenten grassiert die Grip-
pewelle auch bei den Augsburger
Bundesliga-Kickern. Halil Altintop,
bereits am vergangenen Samstag
leicht erkrankt, musste gestern
ebenso passen wie Tormann Mar-
win Hitz. Nicht mit auf dem Trai-
ningsplatz stand zudem Pierre-
Emile Höjbjerg. Der Däne, der am
vergangenen Samstag erkrankt
nicht zur Verfügung stand, bekam
eine Trainingseinheit im Kraftraum
verordnet. Doch Weinzierl hofft,
dass dieses Trio ihm am Samstag
wieder zur Verfügung steht.

Neben Shawn Parker, der im
Sommer aus der Karnevalshochburg
nach Augsburg wechselte, besitzt
auch Markus Feulner eine Mainzer
Vergangenheit. Der 33-jährige De-
fensiv-Allrounder stand von 2006
bis 2009 beim FSV Mainz unter

Vertrag und schaffte unter Regie
von Trainer Jürgen Klopp den Auf-
stieg in die Bundesliga.

Doch die Verbindungen an den
Rhein sind abgerissen, „obwohl ich
nur gute Erinnerungen an diesen
Verein habe“. Obwohl er in seiner
ersten Saison mit den Mainzern aus
der Bundesliga abstieg, im zweiten
Jahr knapp den Sprung in die Bun-
desliga verpasste und erst in der
dritten Spielzeit mit dem FSV in die
Eliteliga zurückkehrte. Gerade die
Heimspiele im alten und berüchtig-
ten Stadion am Bruchweg seien stets

ein Erlebnis gewesen. „Das war un-
ser Wohnzimmer“, schwärmt Feul-
ner förmlich von diesen Zeiten.

Der Rechtsverteidiger spricht mit
großem Respekt vom samstäglichen
Gegner. „Mainz spielt mit hohem
Tempo und agiert sehr aggressiv“,
hat der gebürtige Oberfranke er-
kannt.

Doch Markus Feulner ist auch in
Augsburg längst heimisch geworden
und kündigt an: „Wir wissen, was
wir zu Hause zu tun haben. Wir
wollen jedes Heimspiel gewinnen.“
Das hören die FCA-Fans sehr gerne.

● Schalke-Spiel ausverkauft Im
Saisonendspurt sind die Karten für
die FCA-Heimspiele ein begehrtes
Gut. Die Partie gegen den FC
Schalke 04 am Ostersonntag ist be-
reits ausverkauft.
● 1100 Karten für das Mainz-
Spiel Für den Heimauftritt des
FCA am kommenden Samstaggegen
Mainz sind noch 1100 Tickets im
Vorverkauf erhältlich. (AZ)

FCA kompakt

Eine für alle, alle für eine
Schwimmen Staffel des SV Augsburg bricht 15 Jahre alten Rekord des Post SV

Die Schwimmerinnen des SV Augs-
burg haben zwei neue schwäbische
Rekorde aufgestellt. 15 Jahre alt war
die Bestmarke über 10x100 Meter
Freistil. Eine Mannschaft des Post
SV hatte die Strecke im Jahr 2000 in
11:08,21 Minuten zurückgelegt. Ein
Rekord, den der SVA jetzt deutlich
auf 10:18,95 Minuten verbesserte.

Gleichzeitig wurden die ersten
vier Starterinnen als Staffel über
4x100 Meter Freistil gewertet. Die-
sen Rekord hatte die SG Schwab-
münchen-Nördlingen gehalten,
doch der SVA verbesserte die Zeit
um über drei Sekunden auf 4:02,12.
Geschwommen wurde im Rahmen
der schwäbischen Meisterschaften
in Haunstetten. Im Medaillenspiegel
setzte sich das Team Buron Kauf-
beuren an die Spitze (65 Titel in den
verschiedenen Jahrgängen und Al-
tersklassen), gefolgt vom Gastgeber
SV Augsburg (58). Die Mannschaft
des SB Delphin sammelte zehn
schwäbische Meistertitel, die der SG
Haunstetten zwei. (AZ)

Sonja Lochno (von links), Michelle Lienhart, Kathrin Miller, Cara Gallina, Nadine Lienhart, Alexandra Haßlacher, Laura Popp so-

wie vorne von links Nadine Bender, Leonie Mathe und Sonja Flügel haben einen neuen Staffelrekord aufgestellt. Foto: sva

LANDESLIGA SÜD, MÄNNER
Dietmannsr./Altusr. – TSV Allach 09 27:25
TSV Göggingen – Eichenauer SV 30:36
TSV Ottobeuren – TSV Simbach 32:30
TSV Weilheim – TSV Niederraunau 27:32
Fürstenfeldbruck II – HSG Würm-Mitte 31:23
TSV Haunstetten II – SB Traunstein 28:21
TV Immenstadt – TV Memmingen 26:19

Allach 36:4

Ottobeuren 31:9

F’bruck II 28:12

Immenstadt 25:15

Simbach 24:16

Eichenau 24:16

Dietm./Altusr. 23:17

Niederraunau 23:17

Würm-Mitte 19:21

Memmingen 16:24

Göggingen 11:29

Haunstetten II 11:29

Weilheim 8:32

Traunstein 1:39

Handball

LANDESLIGA SÜD, FRAUEN
TSV Ismaning II – TSV Schleißheim 29:20
TSV Marktoberdorf – TSV Ottobeuren 19:25
VfL Günzburg – TSV Vaterstetten 29:27
Kissinger SC – Freising-Neufahrn 27:30
TSV Herrsching – TSG Augsburg 25:22
SV München Laim – Neuaubing/Dachau 42:23
HSG Würm-Mitte – HG Ingolstadt 33:22

Ottobeuren 38:2

VfL Günzburg 27:11

Ingolstadt 27:11

Freising-N. 25:13

Würm-Mitte 23:15

München Laim 21:19

Kissinger SC 17:21

Ismaning II 15:23

Herrsching 15:23

Schleißheim 15:23

Marktoberdorf 14:24

Neuaubing/D. 13:25

Vaterstett. 12:26

TSG Augsburg 6:32

BEZIRKSOBERLIGA, MÄNNER
SC Ichenhausen – TV Gundelfingen 22:18
TSV Aichach – TSV Friedberg III 36:31
Kissinger SC – TSV Gersthofen 23:17
TSV Bobingen – TSV Göggingen II 28:24
1871 Augsburg – Schwabmünchen 24:24
TSV Niederraunau II – VfL Günzburg 23:34

VfL Günzburg 34:2

Gundelfingen 28:10

Schwabmünch. 26:12

Aichach 21:17

Ichenhausen 18:18

Niederaunau II 18:20

TSV Bobingen 17:21

Friedb. III 16:22

Kissinger SC 14:24

1871 Augsb. 13:25

Göggingen II 11:27

Gersthofen 10:28

BEZIRKSOBERLIGA, FRAUEN
TSV Niederraunau – VSC Donauwörth 22:24
TSV Aichach – TV Gundelfingen 14:21
TSV Göggingen – TSV Neu-Ulm 24:16
TSV Bobingen – BHC Königsbrunn 13:15
TSV Wertingen – Kissinger SC II 21:25

Gundelfingen 32:0

Donauwörth 24:6

Wertingen 18:12

TSV Bobingen 17:15

Königsbrunn 14:16

Kissinger SC II 14:18

Niederraunau 13:19

Göggingen 13:19

Aichach 10:22

Neu-Ulm 1:29

2. REGIONALLIGA SÜD, MÄNNER
Regensburg Baskets – TSV Olching 118:44
Schrobenhausen – Slama Jama Gröbenzell 65:58
Landsberg – München Basket 58:82
DJK SB München – Baskets Ingolstadt 84:74
Schwaben Augsburg – TSV Jahn Freising 63:69
Leitershfn./Stadtb. II – MIL Baskets 79:67

München Basket 19 36

DJK München 19 36

Regensburg 19 28

Leit./Stadtb. II 19 20

Gröbenzell 19 18

Landsberg 19 18

Ingolstadt 19 18

Schrobenhausen 19 16

Jahn Freising 19 16

MIL Baskets 19 11

Schw. Augsb. 19 10

TSV Olching 19 0

Basketball

BAYERNLIGA MITTE, MÄNNER
TSV Nordlingen II – TSV Meitingen 87:77
TSV Nordlingen II – TSV Schwandorf 81:73
Nürnberger BC II – TuSpo Heroldsberg 81:57
TSV Meitingen – Regensburg II 87:98
VSC Donauwörth – FC Tegernheim 48:57
Post SV Nürnberg – TV Augsburg 1847 89:58
TV 1862 Passau – TSV 1884 Wolnzach 67:30

Heroldsberg 19 30

PSV Nürnberg 19 30

1862 Passau 19 28

Wolnzach 19 24

Tegernheim 20 22

Nürnb. BC II 19 20

TV Augsburg 19 18

Schwandorf 20 18

Nördlingen II 19 14

Regensburg II 19 10

Donauwörth 19 10

Meitingen 19 6

BAYERNLIGA SÜD
TSV Diedorf – Post SV Landshut 3:5
TV Dillingen III – TSG Augsburg 1:7
OSC München – SC Fürstenfeldbruck 5:3
PTSV Rosenheim II – Post SV Landshut II 5:3
TSV Neubiberg III – TuS Geretsried 3:5
TSV Diedorf – TSV Neubiberg III 2:6
Post SV Landshut – TV Dillingen III 2:6
OSC München – PTSV Rosenheim II 5:3
TSG Augsburg – Post SV Landshut II 6:2
TuS Geretsried – SC Fürstenfeldbruck 7:1

TSG Augsburg 30:2

Geretsried 29:3

Post Landshut 18:14

OSC München 17:15

Rosenheim II 15:17

TV Dillingen III 15:17

SC F’feldbruck 14:18

Neubiberg III 13:19

Diedorf 6:26

Landshut II 3:29

Badminton

BEZIRKSOBERLIGA, MÄNNER
TSV Königsbrunn – TSV Wemding 108:74
DJK Kaufbeuren – TSV Diedorf 75:65
Leiters./Stadtb. III – Ingolstadt-Ringsee 90:63
TSV Nördlingen III – Schw. Augsburg II 63:71
TSV Haunstetten – TSV Aichach 84:86

Königsbrunn 16 30

Kaufbeuren 16 24

Ingolstadt-R. 16 22

TSV Aichach 16 20

Leiters./St. III 16 18

Haunstetten 16 14

TSV Wemding 16 12

TSV Diedorf 16 9

Sch. Augsb. II 16 6

Nördlingen III 16 4

EISHOCKEY

Schwarm-Abschied mit
AEV-Profi Tölzer
Zeit hat Steffen Tölzer nach dem
frühen Saisonaus der Augsburger
Panther zur Genüge und trainieren
wird er auch
noch zwei Wo-
chen lang. Des-
halb nahm der
Verteidiger die
Einladung von
Woodstocks-
Torwart Marco
Schwarm zu sei-
nem Abschieds-
spiel gerne an.
Steffen Tölzer verstärkte die „Old
Boys“, eine Auswahl ehemaliger
Teamkollegen von Schwarm. Das
Match vor rund 100 Zuschauern in
der Haunstetter Eishalle gegen den
Bezirksligisten EG Woodstocks
endete 10:10 unentschieden. (ms)

Marco Schwarm

Regionalsport kompakt

FUTSAL

FCA revanchiert sich
am TSV Bobingen
In Donauwörth wurde die schwäbi-
sche Futsal-Meisterschaft der
E-Junioren ausgetragen. Den Titel
sicherte sich die Mannschaft des
FC Augsburg um Trainer Thomas
Sehorsch durch ein 2:1 im End-
spiel gegen den TSV Kottern. Im
Halbfinale hatte sich der FCA mit
dem 4:2 (1:1) nach Siebenmeter-
schießen gegen den TSV Bobingen
(wurde Fünfter) für die Niederlage
im Kreisfinale revanchiert. (AZ)

KANU

Iris Breuer übernimmt
das Ressort Organisation
Die Kanu Schwaben mit dem wie-
dergewählten Abteilungsleiter
Horst Woppowa (seit 1978 im Amt)
haben nun eine
Frau im Vor-
stand. Iris Breu-
er übernimmt das
neu geschaffene
Ressort Organisa-
tion. Thomas
Ohmayer bleibt
Chef des Leis-
tungssports, die
Ressorts PR &
Medien (Karl Heinz Englet), Finan-
zen (Werner Moritz) und Breiten-
sport/Wildwasser (Georg Oberrie-
ser) standen nicht zur Wahl. (stel)

Iris Breuer

TISCHTENNIS

Post SV braucht
noch zwei Siege
Die Tischtennisspielerinnen des
Post SV mussten ohne ihre Num-
mer zwei, Nikola Tesch, auskom-
men und kamen gegen den Bay-
ernliga-Siebten, den TSV Otto-
brunn, über ein 7:7-Unentschie-
den nicht hinaus. Da die zweite
Mannschaft wegen eines zeitgleich
ausgetragenen Bezirkslagespiels
keinen Ersatz abstellen konnte,
gingen vier Matches kampflos ver-
loren.Während acht von zehn
Mannschaften am Samstag nach
Ostern, den letzten Spieltag be-
streiten, ist für die Post-Frauen mit
dem Auswärtsspiel gegen den SSV
Bobingen und dem Heimspiel gegen
den SV Kirchdorf/Iller die Saison
am Wochenende beendet. Mit zwei
Siegen wäre die Relegation zur
Oberliga so gut wie sicher. (PS)

EISHOCKEY

Viertelfinalist Wolfsburg
trainiert in Augsburg
Heute Abend treten die Grizzly
Adams Wolfsburg in den Play-offs
der Deutschen Eishockey-Liga zum
ersten Viertelfinale bei Red Bull
München an. Wegen der schwieri-
gen Hotel-Situation in der Landes-
Hauptstadt macht die Mannschaft
von Ex-AEV-Manager Karl-
Heinz Fliegauf in Augsburg Station
und absolviert das Abschluss-
Training heute Vormittag (ab 10
Uhr) im Curt-Frenzel-Stadion.
Für die Augsburger Panther, die die
Play-offs verpassten, ist die Saison
seit über einer Woche beendet. Ges-
tern flogen die ersten fünf Profis
zurück in ihre Heimat nach Nord-
amerika: Jeff Woywitka, Chris
Mason, Colton Jobke, Dan DaSilva
und Greg Moore. (ms)

Da macht das Training Spaß. Bei herrlichem Sonnenschein und frühlingshaften Temperaturen starteten Markus Feulner und seine

Kollegen gestern in die Arbeitswoche. Foto: Klaus Rainer Krieger

BAYERNLIGA SÜD, FRAUEN
TSV Haar – TV Augsburg 1847 51:35
TSV 1884 Wolnzach – DJK Landsberg 47:54

München Bask.  15 26

TV Augsburg 14 22

Bay. München 15 20

Rott am Inn 15 16

MTV München 15 14

DJK Landsberg  15 14

Fürstenfeldbr. 14 12

TSV Haar 15 12

Staffelsee 15 8

TSV Wolnzach 15 4


